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28. Jänner 2015, ca. 09.45 Uhr: Lawinenereignis Sch röcken - Schmitte / Gde. Schröcken 
 
Ereignishergang: 
 
In Schröcken, im Ortsteil Schmitte löste sich im Bereich „Obere Rud“ ein spontanes Schneebrett, welches 
die darunterliegende Gemeindestraße Schmitte in einer Breite von 30 m und einer Höhe von bis zu 120 cm 
verlegte. Die Sturzbahn der Lawine endete am Rande der Landesstrasse L200, welche jedoch nicht verlegt 
wurde. Durch die Verlegung der Straße sind keine Personen und Sachen zu Schaden gekommen. Die 
eingeleitete Sicherheitssuche wurde um 10.30 Uhr, nach dem die Fahrbahn und der Staubereich durchsucht 
wurden, abgebrochen. Bei der Sicherheitssuche waren der Bürgermeister, die Bergrettung Schröcken mit 
sieben Mann, einem Gemeindearbeiter sowie die Polizei/Alpinpolizei im Einsatz. 
 
Angaben zum Schneebrett:  
Seehöhe Anriss: ca. 1400 m, Anrisshöhe: ca. 118 cm, Anrissbreite: 25 m, Hangneigung im Anrissbereich: 
ca. 36 Grad, Gesamtlänge: ca. 174 m, Breite Lawinenkegel ca. 30 m, Exposition: Westsüdwest 
 

 
 
28.01.2015: Übersicht mit Ausbruch (Grundlawine/Gleitschneeausbruch), Sturzbahn und Ablagerungen 
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© Hangneigungskarte: Vogis, LVA Feldkirch: Übersicht mit Hangneigungen und ca. Ereignisbereich (blau) 
 
Information zur Schnee- und Lawinensituation am Ere ignistag: 
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